
Kirchennachrichten
 Wosadny list August | September  2023

Jahreslosung 2023
Du bist ein Gott, der mich sieht.

1. MOSE 16,13



„Das Kind muss an die 
Luft!“ sagen Eltern gerne, 
wenn ihre Kinder zu 
Stubenhockern geworden 
sind. Manchmal blicken 
sie dann auf die eigene 
Kindheit zurück und sa-
gen: „Wir waren früher 
ständig draußen. Heute 

hocken die nur noch vor ihren Computern.“
Ob das beides so stimmt, sei einmal dahin-
gestellt. Fakt ist: Stubenhocken tut den Men-
schen nicht gut. Das wusste der Pfarrer und 
Lieddichter Paul Gerhardt schon vor knapp 
400 Jahren.
Das Kind muss an die Luft klingt in seinem 
bekannten Lied etwas schöner: „Geh aus 
mein Herz und suche Freud“. Vielleicht 
schwingt bei Ihnen im Kopf gleich die schöne 
Melodie von August Harder mit. Die erste 
Strophe beginnt mit drei Aufforderungen: 
„Geh aus ... suche Freud ... und siehe“.
Warum sollte ich diesen Aufforderungen fol-
gen? Schnell laufe ich Gefahr, mich in mei-
nem eigenen Leben mit all seinen Schwierig-
keiten einzunisten. Mir geht der Blick für das 
verloren, was es darüber hinaus noch gibt. 
Paul Gerhardt zeigt einige Beispiele auf: 
Die Bäume stehen voller Laub, die Lerche 
schwingt sich in die Luft, der Storch bebaut 
sein Haus, die unverdrossene Bienenschar 
fliegt hin und her.

Wann haben Sie sich das letzte Mal auf Spu-
rensuche gemacht? Wann sind Sie an einem 
Teich stehengeblieben und haben den Enten 
zugeschaut oder beobachtet, wie sich die Bäu-
me im Wind bewegen?
Paul Gerhardt muss das wohl des Öfteren ge-
tan haben. Vielleicht war das für ihn sogar 
das Mittel, um all den Tod, den Hunger und 
die Schwierigkeiten seiner Zeit zu vergessen 
und neue Kraft zu gewinnen.
„Ich selber kann und mag nicht ruhn, des 
großen Gottes großes Tun erweckt mir alle 
Sinne. Ich singe mit, wenn alles singt.“ Gottes 
gute Gaben zu entdecken und dafür dankbar 
sein tut uns Menschen gut. Da ist sich Paul 
Gerhardt sicher. Und so fordert er die Sänge-
rinnen und Sänger seines Liedes auf, es ihm 
gleich zu tun.
Offene Augen – das ist sein Wunsch an uns. 
Offene Augen für das Wirken Gottes in unse-
rem Umfeld. Das ist nicht selbstverständlich 
und geschieht nicht von allein. Dafür braucht 
es Zeit und Willen. Mit Paul Gerhardt wün-
sche ich Ihnen in diesen Sommertagen viele 
Gelegenheiten, Gottes gute Gaben zu ent-
decken. Ich wünsche Ihnen, dass Sie spüren, 
wie Gott sich Ihnen liebevoll zuwendet „Das 
Kind muss an die Luft“ oder: „Gehe aus mein 
Herz und suche Freud.“ Das ist mein Wunsch 
an Sie in diesem Sommer. Bleiben Sie Gott 
behütet.
Es grüßt Sie Superintendent Tilmann Popp

Monatsspruch für den Monat August 2023
Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten 

deiner Flügel frohlocke ich.
Ty sy mój pomocnik, a pod chłódkom 
twojeju křidłow so zraduju.

Psalm 68,8 Psalm 63,8

Monatsspruch für den Monat September 2023
Jesus Christus spricht: 

Wer sagt denn ihr, dass ich sei?
Jezus Chrystus praji: 
Za koho pak maće wy mje?

Matthäus 16,15 Matej 16,15

Liebe Gemeinde im Kirchspiel Bautzen,
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In den letzten Kirchennachrichten hatten wir 
bereits auf die beiden Rundfunkgottesdienste 
hingewiesen. Am 6. August, um 10.00 Uhr, 
überträgt der MDR einen Gottesdienst aus 
der Maria-und-Martha-Kirche, welcher von 
der Ökumenischen Telefonseelsorge gestaltet 
wird.

Zwei Rundfunkgottesdienste in der Gemeinde St. Petri 

Spieleabend 

Und noch mal das gleiche Spiel, weil es uns 
so gut gefiel ...
Rommé, Skat oder etwas ganz anderes?
Einfach kommen und wer mag, ein Lieblings-
spiel mitbringen. Vor Ort schauen wir dann, 
für welches Spiel genügend Mitspieler zusam-
menkommen.
Mittwoch, 9. August, 19.00 Uhr, Lutherhaus

Pfn. Cornelia von Ruthendorf-Przewoski

Am 27. August, um 10.00 Uhr, übertragen 
der Deutschlandfunk und der MDR den ev. 
Gottesdienst aus dem Dom St. Petri.
Bitte beachten Sie die veränderten Anfangs-
zeiten und denken Sie bitte auch daran, spä-
testens zehn Minuten vor Beginn in der Kir-
che zu sein.

Samstag, 12. August, 15.00 Uhr
Führung 500 Jahre Taucherfriedhof – 
wertvolle Gräber, interessante Geschichten 
mit Tanja Böhme

Samstag, 26. August, 15.00 Uhr
Führung Geschichte und Geschichten 
mit Heinz Henke

Samstag, 2. September, 15.00 Uhr
Führung Geschichte und Geschichten 
mit Heinz Henke

Sonntag, 10. September
Am Tag des offenen Denkmals werden ver-
schiedene Führungen auf dem Taucherfried-
hof und in die Franckesche Gruft angeboten. 
Beginn ist 10.00 Uhr, 11.30 Uhr und 14.00 
Uhr an der Franckeschen Gruft.

Samstag, 16. September, 15.00 Uhr
Führung Der Taucherfriedhof als Natur-
raum 
mit Robert Eckhardt

500 Jahre Taucherfriedhof 

Zum Jubiläumsjahr gibt es auch im August 
und September interessante Möglichkeiten, 
den Taucherfriedhof bei einer fachkundigen 
Führung zu erkunden. 

Die Führungen finden immer samstags 
statt und beginnen, wenn nicht anders an-
gegeben am Haupteingang, Löbauer Straße.

Das Museum Bautzen zeigt vom 9. Sep-
tember bis 26. November 2023 eine Ka-
binettausstellung zum Thema

Begräbnisstätte, Erinnerungsort 
und Naturraum – 

500 Jahre Taucherfriedhof in Bautzen
Die Ausstellung wird am Sonnabend, 
9. September, 15.00 Uhr, eröffnet.
September: 10.00–17.00 Uhr 
Oktober / November: 10.00–18.00 Uhr
Montag Ruhetag

Offener Glaubenstreff 

Der offene Glaubenstreff lädt am 16. August 
ab 19.00 Uhr zum Beisammensein im Pfarr-
garten am Lutherhaus, Goschwitzstraße 28, 
ein. Kulinarische Beiträge sind willkommen.

Pfn. Cornelia von Ruthendorf-Przewoski
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Liebe Kinder, liebe Eltern,
die Sommerferien gehen zu Ende, die Schul-
sachen liegen bereit, Ranzen und Rucksäcke 
werden gepackt – das neue Schuljahr kann 
beginnen.
Aber bevor es losgeht, laden wir am Sonntag, 
den 20. August 2023, um 10.30 Uhr, alle 
Familien im Kirchspiel zum Schuljahres-
anfangsgottesdienst in den Dom St. Petri ein.
Wir wollen gemeinsam Gottesdienst feiern 
und uns den Segen Gottes für das neue Schul-
jahr zusprechen lassen. Im Anschluss gibt es 
Kirchenkaffee. Robert Marschall 

Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 

Abendliedersingen 

Am 20. August sind alle Gemeindeglieder 
herzlich zum Abendliedersingen auf dem 
Taucherfriedhof eingeladen.
Wir treffen uns ca. 18.50 Uhr, nach dem 
Abendgottesdienst, auf der Wiese am 
Nordeingang der Taucherkirche. Mit instru-
mentaler Begleitung wollen wir volkstüm-
liche Abendlieder singen. Für Sitzmöglich-
keiten wird gesorgt. Bei schlechtem Wetter 
singen wir in der Taucherkirche.

Evelyn Fiebiger

Jubelkonfirmation 

Am 27. August feiern wir um 10.00 Uhr in 
der Michaeliskirche die diesjährige Jubel-
konfirmation. Gemeindeglieder, die vor 25, 
50, 60 oder mehr Jahren konfirmiert wurden, 
sind dazu herzlich eingeladen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wollen wir im Pfarrhaus 
Mittagessen. Dabei soll Gespräch, Zeit und 
Raum zum Gespräch sein. Mit dem Kaffee-
trinken klingt dann der Tag der Jubelkonfir-
mation aus.
Damit alles gut vorbereitet werden kann, 
melden Sie sich bitte bis spätestens 15. Au-
gust an. Pfarramt St. Michael, Frau Jere-
mies, � (0 35 91) 4 22 01.

Tomaten-Paprika-Tag im Mehrgenerationenhaus 

Wir laden am 27. August, von 13.00 bis 17.00 
Uhr, ein zum vierten Tomaten-Paprika-Tag 
in Bautzen. Es erwarten Sie eine Ausstellung 
alter und seltener, samenfester Tomaten- und 
Paprikasorten sowie Vorträge über Tomaten, 
ein Kinderprogramm und natürlich kommen 
Essen und Trinken nicht zu kurz. Bitte brin-
gen Sie Früchte aus eigener Ernte und auch ei-
gene Rezepte mit! Die größte, die schwerste, 
schönste Tomate werden prämiert.
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Ökumenisches Friedensgebet
jeden Freitag

18.00 Uhr im Dom St. Petri

6

Aller 14 Tage findet seit April 2023 ein An-
sturm auf die Fahrradwerkstatt statt. Bis zu 
40 Menschen warten auf ein Fahrrad, eine 
Reparatur oder ein Ersatzteil. Trotz vieler 
Fahrradspenden (mehr als 50 Räder) von 
Gemeindegliedern, der Stadtverwaltung, der 
katholischen Kirchgemeinde und Privat-
leuten konnten wir natürlich nicht alle Wün-
sche erfüllen. Dank der Spenden konnten wir 
bei jedem Termin ca. 10 Räder weitergeben.
Unsere Aushänge in arabischer und engli-
scher Sprache mit dem Hinweis, dass Fami-
lien, Jugendliche und Kinder bevorzugt be-
treut werden, hat den Andrang nicht weniger 
werden lassen. Um es einigermaßen fair zu 
gestalten, haben wir Losnummern verteilt 
und die Besucher dann in der Reihenfolge 
einzeln betreut. Dank unser erfahrenden 

ehrenamtlichen Fahrradreparateure konnten 
viele Besucher die Fahrradwerkstatt mit 
einem funktionierenden Rad verlassen.
Da unser Lager bei jedem Termin geleert 
wird, nehmen wir nach wie vor Fahrradspen-
den für alle Altersklassen entgegen. Auch de-
fekte Räder holen wir nach telefonischer Ver-
einbarung ab. � (01 62) 5 87 18 74.
Fahrradspenden können in der Fahrradwerk-
statt oder tagsüber zu den Öffnungszeiten im 
Mehrgenerationenhaus abgegeben werden.
Die nächsten Reparaturtermine für den Sep-
tember sind der 1. 9., 15. 9. und 29. 9. sowie 
der 20. Oktober. Beginn ist um 14.30 bis 
16.30 Uhr.
Wer Lust zum Mitschrauben hat, ist herzlich 
eingeladen.

Ullrich Gast

Bericht aus Fahrradwerkstatt 

Am ersten Septemberwochenende findet das 
Bautzener Altstadtfest statt. Ein guter Ort des 
Altstadtfestes wird wieder der Wendische 
Kirchhof sein.
Dort soll am Sonntagmorgen ein Gottes-
dienst unter freiem Himmel stattfinden.
Er wird von mehreren christlichen Gemein-
den Bautzens gestaltet.
Seien Sie herzlich dazu eingeladen.
Sonntag, 3. September 2023, 10.00 Uhr

Andreas Höhne

Open Air-Gottesdienst zum Altstadtfest    

3. September, 10 Uhr

Telefonseelsorge „Oberlausitz“

0800 111 0 111 
oder 

0800 111 0 222
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Die Kirchgemeinde St. Michael feiert das 
Erntedankfest – 10. September, 10.00 Uhr.
Der 2. Sonntag im September ist der tradi-
tionelle Termin für das Erntedankfest in 
St. Michael. Innerhalb des Jahreslaufes ist 
dies relativ zeitig, denn viele Früchte der Fel-
der und Gärten werden ja erst in den nachfol-
genden Wochen geerntet. Doch die Getreide-
ernte ist hierzulande bereits eingebracht. Und 
so wollen wir uns in diesem Jahr dem Thema 
„Unser täglich Brot“ zuwenden. Dazu lässt 
sich ganz vieles sagen.
Doch eben nicht nur sagen, sondern wir wol-
len uns an diesem Sonntag nach dem Gottes-
dienst zu einer gemeinsamen „Brot-Zeit“ im 
Pfarrgarten treffen.
Wer dabei helfend mitwirken möchte, gebe 
bitte ein Zeichen. Denn Brot und Aufstriche 

Die Ostsächsischen Eisenbahnfreunde bieten 
Sonderfahrten mit einer Dampflok an.
Wer hat Lust mitzufahren?
Termin: 9. Dezember, 10.32 Uhr, ab Baut-
zen, Fahrtzeit ca. drei Stunden Rundfahrt 
über Bischofswerda, Wilthen und Ebersbach 
zurück nach Bautzen. Als größere Gruppe 
kann ein günstiger Preis angeboten werden: 
2. Klasse 30 Euro für Erwachsene; 20 Euro für 
Kinder. Im Preis sind inbegriffen: Sitzplatzre-
servierung im Sonderzug; Reiseleitung; klei-
nes Überraschungsgeschenk vom Nikolaus 
für Kinder.
Ansprechpartner ist Andreas Stürzner unter: 
stuerzner@t-online.de.
Für die Planung ist eine verbindliche An-
meldung bis zum 12. September 2023 nötig.

Erntedankfest Kirchgemeinde St. Michael am 10. September 

und vielleicht auch anderes mehr wollen wir 
in gutem Miteinander teilen und uns schme-
cken lassen.
Seien Sie alle sehr herzlich eingeladen.

Am Sonnabend, dem 9. September, können 
wieder am Vormittag von 9.00 bis 12.00 
Uhr Erntedankgaben und Blumen zum 
Schmücken der Kirche abgegeben werden.
Die Gaben sollen wie in den Vorjahren zur 
Unterstützung des Hauses Immisch, der Tafel 
und schwerstbehinderten Jugendlichen in 
Rumänien zugutekommen.
Nähere Informationen zu dem, was dort be-
nötigt wird, finden Sie auf einem Info-Blatt 
in der Michaeliskirche. Auch finanziell kann 
die Arbeit dort durch Spenden unterstützt 
werden. Pfr. Andreas Höhne und Team

Mit dem Nikolaus um den Czorneboh 
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Vor 75 Jahren haben sich Anglikaner, Ortho-
doxe, Lutheraner, Unierte und verschiedene 
Freikirchen zum Weltkirchenrat zusammen-
geschlossen. Heute vereinigt der Rat 356 Kir-
chen aus aller Welt und repräsentiert rund 
350 Millionen Christen weltweit.
Auf der Vollversammlung im September 
letzten Jahres in Karlsruhe ist Lubina Mah-
ling in den Zentralausschuss des Weltkir-
chenrates gewählt worden. Sie wird uns von 
der Arbeit dieses Gremiums und aus der 
weltweiten Ökumene berichten.

Pfn. Cornelia von Ruthendorf-Przewoski

Erste gesicherte Spuren für evangelische Pre-
digten in St. Petri lassen sich durch ein 
Schreiben des sächsischen Herzogs Georg 
vom Mai 1523 belegen. Bis zur Verrechtli-
chung des Simultaneums war es dann aber 
ein 20-jähriger Prozess, der erst im Novem-
ber 1543 durch den ersten Vertrag zwischen 
dem Kollegiatstift und dem Bautzener Rat 
seinen Abschluss fand. Wir wollen nun den 

Bericht aus der weltweiten Ökumene 

13. September, Gemeindesaal in Gesundbrunnen, um 19.00 Uhr

Der Dom St. Petri – 500 Jahre zwei Konfessionen  
Ökumenischer Gottesdienst am Freitag, dem 15. September, um 18.00 Uhr

allerersten Beginn zum Anlass nehmen und 
mit verschiedenen Veranstaltungen das Mit-
einander von zwei Gemeinden im Dom er-
lebbar machen. Der Beginn ist ein öku-
menischer Gottesdienst am Freitag, dem 
15. September, um 18.00 Uhr. Ab dann wird 
auch wieder das Lichtkreuz im Dom hängen, 
dort wo sich der evangelische und der katho-
lische Gottesdienstraum berühren.

Der Engel von Sibirien – eine Hommage an 
Elsa Brändström mit Gabriele Pappai, Baut-
zen
Freitag, 22. September 2023, 18.30 Uhr
Elsa Brändström wird vor 135 Jahren in Sankt 
Petersburg geboren. Als Tochter eines Mili-
tärattachés wächst sie sowohl in Russland als 
auch in Schweden in privilegierten Verhält-
nissen auf. 
Während des Ersten Weltkriegs geht sie frei-
willig nach Sibirien, um sich für deutsche 

72. Literaturcafé des Ökumenischen Domladens

und österreichische Kriegsgefangene in russi-
schen Lagern einzusetzen. Sie, Engel von Si-
birien, rettet dort Tausenden das Leben.
Gabriele Pappai recherchiert das Leben der 
Elsa Brändström, das auch nach den dramati-
schen Jahren des Ersten Weltkrieges beson-
ders verläuft. Eine Spur führt dabei nach 
Schmeckwitz bei Panschwitz-Kuckau.
Die Lesung findet wieder im Ökumeni-
schen Domladen statt.

Barbara Pohl
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Im Zeitraum vom 
16. September bis 1. Ok-
tober findet in Bautzen 
die Interkulturelle Wo-
che statt.
Im Rahmen dessen 
möchten wir Sie zu unse-
rem südamerikanischen 
Abend am 28. Septem-

ber in das Mehrgenerationenhaus einladen. 
Familien aus Brasilien und Venezuela stellen 
uns ihre ehemalige Heimat vor. 
Freuen Sie sich auf Erzählungen und kulinari-
sche Beiträge an diesem Abend.

Aileen Böhm

Tagung 2023 des Lutherischen Gemeindedienstes e. V.

15.–17. September in Bautzen, Kirchgemeindehaus St. Petri, Am Stadtwall 12

Tagungsthema: Evangelisch – muss das unbedingt sein?
Referenten:  Eberhard Dahm und Dr. Wolfgang Nestvogel

Freitag, 15. September

19.00 Uhr Begrüßung und 1. Vortrag Eberhard Dahm
 Sind Maria und Papst das Hauptproblem? – Das Wesen des Katholizismus

Sonnabend, 16. September

 9.00 Uhr Gebetsgemeinschaft
 9.30 Uhr 2. Vortrag Dr. Wolfgang Nestvogel
 Jesus genügt! – Das Geheimnis evangelischer Freiheit
15.00 Uhr 3. Vortrag Eberhard Dahm
 Vom katholischen Internatsschüler zum evangelikalen Gemeindebauer.
 Ein theologisch biografischer Bericht
19.00 Uhr Jugendabend Dr. Wolfgang Nestvogel
 Auf der Suche nach Glück – der Christ und das Dating

Sonntag, 17. September

 9.00 Uhr Gebetsgemeinschaft
 9.30 Uhr 4. Vortrag Eberhard Dahm
 Des Königs neue Kleider – Traditionalismus oder Evangelium? Markus 2,18–22

14.30 Uhr 5. Vortrag Dr. Wolfgang Nestvogel
 Kooperation mit Katholiken – richtig oder falsch? anschl. Abendmahlsfeier

Während der Vorträge am Sonnabend und Sonntag werden Kinderstunden durch Christfried Schmidt 
(KEB-Öffentlichkeitsarbeit Ostdeutschland) und weitere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen gehalten.

Stadtranderholung 

In den Herbstferien wird vom 4. bis 6. Okto-
ber die Stadtranderholung stattfinden. An-
meldungen sind über die Schulsozialarbeit 
möglich. Auskünfte sind unter � (01 62) 
5 87 18 74 erhältlich. Ullrich Gast

Interkultureller Tag 

interkulturellewoche.de 
Herausgeber: Ökumenischer Vorbereitungsausschuss zur Interkulturellen Woche / Postfach 160646 / 60069 Frankfurt am Main

Erntegaben für St. Petri 

Die Erntegaben können am Sonnabend, 
23. September, von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
im Dom St. Petri oder in der Maria-und-
Martha-Kirche abgegeben werden. Nach 
dem Erntedankgottesdienst werden diese der 
Bautzener Tafel zur Verfügung gestellt.
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Am 25. Mai war es wieder soweit. Das Kü-
chenteam des Mehrgenerationenhauses hat 
wieder zum Pfingstbrunch geladen. Nach 
einem üppigen Frühstücksbuffet gab es die 
Möglichkeit miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Damit die Pause nicht zu lang wird, 
folgte ein kurzer Sketch über „zwei Damen 
im Zug“. Im Anschluss gab es ein reichlich 
gefülltes Mittagsbuffet, unter anderem mit 
Rinderbraten, gefüllten Champignons, ver-
schiedenen Beilagen und Dessert. Im Namen 
aller Besucher bedanken wir uns bei unserem 

„Ty sy Bóh, kiž mje widźi“ – Du bist ein Gott, 
der mich sieht (1. Mose 16,13). So lautete die 
Losung zum diesjährigen 77. Sorbischen Kir-
chentag in Schleife vom 10. bis zum 11. Juni. 
Dazu trafen sich sorbische und deutsche 
Christen aus der ganzen Lausitz.
Den Höhepunkt am Sonnabend bildete ein 
Konzert mit dem jungen sorbischen Organis-
ten Johannes Krahl, der aus Dobranitz/Dob-
ranecy in der Gödaer Kirchgemeinde stammt, 
und dem Chor des sorbischen National-En-
sembles aus Bautzen in der Schleifer Kirche. 
Die Predigt zum Festgottesdienst am Sonn-
tag hielt der Sorb. Sup. i. R. Jan Malink.
Ein buntes Programm danach auf dem Njepi-
lahof in Rohne/Rowno rundete den gelunge-

Pfingstbrunch im Mehrgenerationenhaus 

Küchenteam für den tollen Tag voller lecke-
rem Essen! Aileen Böhm

Rückblick auf den 77. Sorbischen Kirchentag 

nen Kirchentag ab, welcher mit dem Singen 
der sorbischen Nationalhymne endete.

Mato Krygar
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Durch unseren Domküster und ehemaligen Inhaber des 
Antiquariats in Bautzen, Arnd Keller, wurde in den ver-
gangenen Monaten das Archiv der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde St. Petri neu geordnet.
Insbesondere wurde das Archivgut endlich in spezielle 
säurefreie Archivkartons gelagert. Eine schon lange not-
wendige Maßnahme, die bisher an fehlenden personellen 
Kapazitäten scheiterte. 
Dankenswerter Weise hat sich Herr Keller der Sache an-
genommen. Nebenbei wurde im Archiv auch Platz ge-
schaffen.

Am 14. Juni fand in der Michaeliskirche wie-
der der jährliche Gottesdienst für Christen 
in Not statt. Pfarrer Johannes Weigel (Klein-
welka) leitete diesen Gottesdienst.
Im Gebet wurde die Not der in der Welt ver-
folgten Christen vor Gott gebracht.

„Mensch, das könnte auch ich sein!“ – diese 
Erkenntnis wurde vielen von unseren Konfir-
mandinnen und Konfirmanden im Kontext 
des Besuches in der Werkstatt für behinderte 
Menschen in der Edinsonstraße in Bautzen 
zuteil.
Es braucht nicht viel und schon kann mein 
Leben ganz anders sein ... Helfende Hände 
und Hilfsmittel nötig werden, um meinen 
Alltag gut bewältigen zu können.
Wie lebt es sich z. B., wenn die eigenen Beine 
nicht mehr tragen? Ein Rollstuhl-Parcours 
sollte dazu einen kleinen Eindruck verschaf-
fen.
Vielen Dank allen, die als Mitarbeiter/-innen 
den Besuch in der Einrichtung der Oberlau-
sitzer Diakonie ermöglichten.

Andreas Höhne

St.-Petri-Archiv neu geordnet 

Gottesdienst für Christen in Not 

Die Kollekte wurde zur Unterstützung des 
Hilfswerks „Open Doors“ gesammelt. Sie 
erbrachte 416,80 Euro. Allen Spendenden sei 
dafür herzlich gedankt.

Projekttag der Konfirmanden  
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Am Sonnabend, den 17. Juni fand im Mehrgenerationenhaus der 
Kirchgemeinde Gesundbrunnen das diesjährige Sommerfest 
statt. Ein buntes Programm an abwechslungsreichen Ständen 
und Angebote für Jung und Alt luden zum Verweilen und die 
Gemeinschaft Genießen ein, wovon auch der Regen die zahlrei-
chen Besucher und Besucherinnen nicht abhalten konnte. Bei 
leckerem Gegrillten, Kuchen und Cocktails konnte der Band 
„Amboss“ gelauscht, Lasergravur und Schmiedekunst auspro-
biert sowie Tanz- und Theateraufführungen bestaunt werden. 
Auch die kleinsten Gäste erfreuten sich an der Hüpfburg, dem 
Kinderschminken, den Bastelangeboten und der Tombola.
Wir bedanken uns recht herzlich für alle großzügigen Kuchen-
spenden und allen zahlreichen Helferinnen und Helfern, die 
uns in der Vorbereitung und Mitgestaltung unterstützt haben!
 Hanna Kipke

Sommerfest im Mehrgenerationenhaus 

Dankbar und voll Freude konnten wir am 
18. Juni im Gesundbrunnen den Abschluss 
des diesjährigen Glaubenskurses feiern. Fünf 
Menschen entschieden sich für die Taufe und 
zwei für eine Erwachsenenkonfirmation. Wir 
wünschen allen eine gute Glaubenserfahrung 
und ein erfolgreiches Ankommen in unseren 
Gemeinden! 
Der nächste Glaubenskurs wird voraus-
sichtlich im März 2024 beginnen.
Ein besonderer Dank gilt der Kurrende, die 
die Gemeinde mit ihrer Musik verzauberte.

Cornelia von Ruthendorf-Przewoski

Abschluss Glaubenskurs 

Am 28. Juni 2023, nahmen fünf Läuferinnen 
und Läufer für das Ev.-Luth. Kirchspiel Baut-
zen erstmalig am Bautzener Firmenlauf teil.
1.396 Läufer und Läuferinnen begaben sich 
um 19 Uhr auf den Bautzener Hauptmarkt, 
um nach dem Startschuss durch den Ober-
bürgermeister Karsten Vogt die 5,4 km lange 
Strecke entlang des Protschenbergs, durch 
die Seidau, über den Schützenplatz und durch 
das Schülertor zu erlaufen. Das Team „Evan-
gelisch in Bautzen“ belegt in der Mann-
schaftswertung den 42. Platz unter den 164 
Mixed-Teams und freut sich über diese gelun-
gene Erfahrung sowie auf den nächsten Fir-
menlauf. Ein Dankeschön an die Firma ULT 
AG für das Sponsoring der Trikots. Linda Arlt

11. Bautzener Firmenlauf  
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Am 23. Juni durften unsere 20 Schulanfänger 
einen ganz besonderen Tag erleben. Wir wan-
derten durch die Stadt und trafen uns mit 
Barbara Pohl am Dom St. Petri. Frau Pohl 
erklärte uns die besondere Bauweise dieser 
großen Kirche. Im Dom zeigte sie uns viele 
interessante Ecken und hatte zu jeder eine 
spannende Geschichte für uns. Anschließend 
durften wir als einzige Besucher auf die Alte 
Wasserkunst. Von oben konnten wir über die 
ganze Stadt sehen und unten bestaunten wir 
das alte Pumpwerk. Im Gemeindehaus an der 
Michaeliskirche stärkten wir uns zum Mit-
tagessen mit leckerer Pizza. Nach dem Essen 
machten wir uns weiter auf den Weg zum 
Lutherhaus. Einen Regen-
schauer nutzten wir für
eine kleine Eispause. Im 
Lutherhaus angekommen, 
sahen wir einen Film zur 
Mittagsruhe. Sowas gab es 
noch nie! Es ist auch nie-
mand eingeschlafen.
Am Nachmittag, als die 
anderen Kinder schon alle 
abgeholt waren, kamen wir 
zurück in den KinderGar-
ten. Jetzt wurde es richtig 
spannend. Nach dem Spie-
len in allen Zimmern such-

ten wir uns jeder einen ge-
mütlichen Schlafplatz und 
machten unser Bett zurecht. 
Draußen wurde dann das 
Feuer angezündet, leider 
war das Gras zu nass, um 
auch draußen zu essen, aber 
wir hatten ja im Haus genug 
Platz, um in großer Runde 
zusammen zu essen. Die 
Geschichte vom „Ernst des 
Lebens“ stimmte uns auf 
unsere Schulzeit ein.
Am Samstag trafen wir nach 
einem gemütlichen Früh-

stück im Kindergarten unsere Eltern in der 
Maria-und-Martha-Kirche wieder. Gemein-
sam mit Eltern, Geschwistern und Großel-
tern feierten wir einen schönen Gottesdienst 
zum Ende unserer Kindergartenzeit. Wir 
durften alle eine kleine Hosentaschenbibel 
mit nach Hause nehmen, die uns an diese 
wichtigen Jahre erinnert, an Geschichten aus 
der Bibel, die wir während unserer Zeit im 
Kindergarten gehört haben.
Und nun wünschen wir allen Kindern und 
Erwachsenen eine gesegnete Sommerzeit.

Es grüßen ganz herzlich 
die Kleinen und Großen 

aus dem Evangelischen KinderGarten

Grüße aus dem Evangelischen KinderGarten 
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Am Freitag, dem 30. Juni 2023, haben wir 
unsere ehrenamtlichen Engagierten des 
Mehrgenerationenhauses Bautzen zu den 
Karl-May-Festspielen nach Bischofswerda 
eingeladen. Nachdem wir uns beim Imbiss 
vor Ort gestärkt hatten, schauten wir uns auf 
der Freilichtbühne das Theaterstück „Winne-
tou I“ in der Jugendbesetzung an. Glück-
licherweise blieb das angesagte Unwetter 
aus, wodurch wir gemeinsam einen gemüt-
lichen Sommerabend genießen konnten. 
Jeder schwärmt von dem Ausflug und der 
Arbeit, welche die Laienschauspieler da „auf 
die Bühne“ gestellt haben.
 Das Mehrgenerationenhaus-Team

Sommerlich gestimmt waren der Posaunen-
chor, der Chor von St. Michael / Gesundbrun-
nen und Consonare zu einem kleinen Som-
merfest in den Pfarrgarten eingeladen.
Nach Worten des Dankes, die durch die 
stellvertretende Kirchenvorstandsvorsitzen-
de Rita Pohl im Namen des Kirchenvorstands 
ausgesprochen wurden, konnte man sich an 
guten Gaben laben. Eine feine Grundlage für 
das Zusammensein, für das Singen und Mu-
sizieren danach.

Howgh, ich habe gesprochen! 

Danke an die Chöre  

Für unseren Kuchenbasar zur Pflanzen-
tauschbörse baten wir wieder um selbstge-
backenen Kuchen. Wir bedanken uns bei 
allen, die ihre Leckereien gespendet haben!
Die Einnahmen werden dem Haus und sei-
nen Projekten zugutekommen. Mit Freude 
blicken wir auf den Tomaten-Paprika-Tag am 
27. August 2023. Aileen Böhm

Danke an alle Kuchenbäcker! 

Schön war’s, das erste Sommerfest der Bür-
gerinitiative „Allende-Treff“ am 7. Juli in der 
Dr.-S.-Allende-Straße. Trotz hochsommer-
licher Temperaturen waren zahlreiche Be-
wohner/-innen der Einladung gefolgt. Es gab 
Musik und gute Gespräche, für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt, die Kinder hatten 
ihren Spaß. Seit langem war wieder etwas los 
im Stadtteil.
Die nächsten Veranstaltungen sind bereits in 
Planung: Am Sonnabend, den 2. September, 
soll es einen Flohmarkt für Kindersachen 
und Spielzeug geben und im Herbst eine Zu-
kunftswerkstatt für das Wohngebiet. Der Be-
gegnungsraum in der Dr.-S.-Allende-Straße 
49 ist außerdem immer dienstags von 10.00 
bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Jeden ersten Montag im 
Monat findet dort um 17.00 Uhr der 
„Stammtisch“ statt, das Treffen aller Akti-
ven in der Stadtteilarbeit. Weitere Mitstreiter/
-innen sind herzlich willkommen!

Pfr. Kay Weißflog

Sommerfest im Allende-Viertel: 

Rückblick und Ausblick 
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Ich bin Hermann Barthe, 
seit 46 Jahren Bautzener 
und eben so lange mit 
Taufe, evangelischem Kin-
derGarten, Konfirmation 
und Heirat im hiesigen 
Dom der Kirchgemeinde 
St. Petri verbunden. In der 
Anfangszeit war ich eher 

der Konsument der Angebote. Man besucht 
den KinderGarten, nutzt die Gottesdienste 
und die Feste. Mit Geburt unseres Sohnes 
wurde die Bindung zur Kirche wieder fester. 
Er wurde im Dom getauft und besuchte eben-
falls den Ev. KinderGarten – Er den neuen 
auf der Seminarstraße.
Als vor ca. 11 Jahren der 100. „Geburtstag“ 
des Kindergartens bevorstand, sollte für die 
Vorbereitung ein Förderverein gegründet 
werden. Obwohl unser Sohn zu diesem Zeit-
punkt schon die Schule besuchte, war dies 
die Gelegenheit, den Kindergarten und damit 
indirekt auch die Kirchgemeinde zu unter-
stützen. So war ich Gründungsmitglied des 
neuen Fördervereins und wurde als gelernter 
Bankkaufmann in Funktion des Schatzmeis-
ters auch in den Vorstand gewählt. Diesen 
Posten übe ich seitdem aus, da Kontinuität 
für mich wichtig ist und man auch direkt die 
Ergebnisse der Arbeit sehen kann. Sicher ist 
es nicht immer einfach, alle anstehenden 
Aufgaben mit der zur Verfügung stehenden 
Zeit in Einklang zu bringen, aber man wächst 
mit den Herausforderungen und weiß ja 
auch, wofür man diese Zeit investiert: Für 
unsere Kirchgemeinde.
Diese Arbeit führte aber auch zu neuen Kon-
takten mit Menschen, welche sich ebenfalls in 
der Kirchgemeinde engagieren. Daraus ent-
stand dann z. B. die Mitarbeit im Brunch-
Team, welches bis zur Corona-Pandemie 
auch recht aktiv war und hoffentlich bald 
wieder diese Form des lockeren Zusammen-
seins aufleben lässt. Und wieder andere inter-
essante Leute lernte ich kennen, als ich teils 

mit meiner Frau, teils mit anderen Kirch-
gemeindegliedern den Kirchenkaffee im 
Dom St. Petri und der Maria-und-Martha-
Kirche unterstützte.
Neben weiteren kleinen Projekten war der 
nächste große und von allen Dingen heraus-
forderndste Schritt, als Christian Tiede bei 
meiner Frau und mir anfragte, ob sich einer 
von uns die Arbeit im Kirchenvorstand vor-
stellen könnte. Nach reiflicher Überlegung 
habe ich mich dann 2020 zur Wahl aufstellen 
lassen und arbeite seither in der Kirchge-
meindevertretung St. Petri und als Vorstand 
im Kirchspiel Bautzen mit. Hier ist man 
wirklich live an den Entscheidungen, die 
Kirchgemeinde betreffend, beteiligt. Hier 
kann man Dinge aktiv gestalten und die 
Kirchgemeinde auch für die nächsten Gene-
rationen zu einem Ort des Glaubens werden 
lassen.
Wie man sieht, kann ich jeden und jede nur 
ermutigen, sich aktiv mit seinem und ihrem 
Wissen und Können in das Gemeindeleben 
einzubringen. Sei es als aktives Mitglied im 
Kindergartenförderverein, in der Kirchen-
musik, Jugendarbeit, Sozialarbeit oder ein-
fach als Helfer/-in für die Vorbereitung oder 
Durchführung eines Gottesdienstes, um 
nur einige Beispiele zu nennen. Interessenten 
können gern die Pfarrer/-innen, die haupt-
amtlichen Mitarbeiter oder auch die bereits 
ehrenamtlich tätigen Gemeindeglieder an-
sprechen.
Lasst uns gemeinsam eine lebendige Kirch-
gemeinde bleiben!

Ehrenamt stellt sich vor 
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Dazu treffen wir uns an verschiedenen Orten, du kannst dir gern einen
aussuchen!

 
montags

14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Gemeindehaus St. Michael Bautzen
Die Kinder werden 14.00 Uhr an der Fichteschule abgeholt und wir laufen zum

Gemeindehaus und dort holen die Eltern ihre Kinder ab.
 

  mittwochs  

   14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Gemeindehaus St. Michael Bautzen

Die Kinder werden 14.00 Uhr an der Fichteschule abgeholt und wir laufen zum

Gemeindehaus und dort holen die Eltern ihre Kinder ab.

    16.15 Uhr bis 17.15 Uhr Gemeindehaus Kleinwelka
  

     donnerstags    
15.15 Uhr bis 16.15 Uhr Gemeindehaus Gesundbrunnen,

Die Kinder werden ca. 15.00 Uhr mit dem Kirchenbus vom    
Baschützer Hort abgeholt. 

 
Samstag 14-tägig von 9.00Uhr-11.00 Uhr im Gemeindehaus St. Michael

Kinderkreis für 3-8 Jährige 
02.09.23  ,   16.09.23  ,  30.09.23

 
     Es freut sich auf Euch Heike Wilk 

Kontakt: Gemeindepädagogin Heike Wilk
heike.wilk@gmx.de  03591/303041 oder  01747562583

DIE CHRISTENLEHRE IST EIN KOSTENFREIES
ANGEBOT UNSERER KIRCHGEMEINDE FÜR KINDER

DER KLASSE 1-4. IM UNTERSCHIED ZUM
RELIGIONSUNTERRICHT, BEI DEM DIE VERMITTLUNG

VON KENNTNISSEN ÜBER DIE CHRISTLICHE RELIGION
IM VORDERGRUND STEHT, WILL DIE CHRISTENLEHRE
GEMEINDE ERLEBBAR UND DEN GLAUBEN AN GOTT

ERFAHRBAR MACHEN. ES WIRD GEMEINSAM
GESUNGEN UND GEBETET, BIBLISCHE GESCHICHTEN

WERDEN GEHÖRT, ES IST ZEIT ZUM BASTELN UND
ZUM SPIELEN UND VIELES ANDERE MEHR. AUCH

KINDER, DIE NICHT GETAUFT ODER DEREN ELTERN
NICHT IN DER KIRCHE SIND, SIND DAZU

 HERZLICH EINGELADEN.

HERZLICHE EINLADUNG ZUR

CHRISTENLEHRE 

für Kinder der 1.-4. Klasse

Einladung zur Christenlehre   

Am Sonnabend, den 24. Juni 2023 starteten einige 
Teens aus der Jungschar von St. Petri zu einer Ab-
schlussradtour nach Neschwitz. Bei bestem Wetter 
und einer entspannten Pause in Schmochtitz fuhren 
wir bis zum Schlosspark. Dort gab es viel zu entde-
cken: Das Schloss, die Vogelstation, den Findlings-
weg. Nach einem Besuch des Schlosscafés machten 
wir uns auf den Heimweg und erreichten wohlbe-
halten wieder Bautzen. Ein herzliches Dankeschön 
geht an Jonas Heier als Begleitfahrer und Tourfoto-
grafen.

Robert Marschall

Jungschar-Radtour nach Neschwitz 

Fo
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Zeiten und Orte der Kinder-
kirche und der Jungschar 
in St. Petri im Schuljahr 
2023/2024 

Alle Gruppen beginnen wieder
ab Montag, 28. August

Kinderkirche im Lutherhaus
Goschwitzstraße 28, EG
montags
16.00–17.00 Uhr Klasse 1–4
(angemeldete Hortkinder der 
Mättig-Grundschule werden 
15.30 Uhr im Hort abgeholt.)

dienstags
15.30–16.30 Uhr Klasse 1–4
(angemeldete Hortkinder der 
Mättig-Grundschule werden 
15.00 Uhr im Hort abgeholt.)

mittwochs
14.00–15.00 Uhr  Klasse 1–2
(Angemeldete Hortkinder 
der Montessori-Grundschule 
werden 13.45 Uhr im Hort abgeholt 
und auf Wunsch 15.00 Uhr zurück-
gebracht.)

15.30–16.30 Uhr Klasse 3–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Montessori-Grundschule werden 
15.15 Uhr im Hort abgeholt.)

Kinderkirche im Hort 
der Sorbischen Grundschule
donnerstags
14.45–15.30 Uhr (Klasse 1–4)
(Angemeldete Hortkinder der 
Sorbischen Grundschule werden 
um 14.40 Uhr im Hort abgeholt.)

Jungschar im Lutherhaus, 
Goschwitzstraße 28
dienstags 
17.00 –18.00 Uhr 
Klasse 5–6, Jungsgruppe

donnerstags
17.00–18.00 Uhr 
Klasse 5–6, Mädchengruppe

Anmeldeformulare gibt es 
direkt in der KinderKirche 
bei Robert Marschall, im Pfarramt 
und im Downloadbereich 
auf www.st-petri-bautzen.de.

  
Christenlehre
beginnt nach den Ferien wieder
ab dem 28. August

Mo
Pfarrhaus St. Michael
14.30–15.30 Uhr
(Kinder aus der Fichteschule werden abgeholt.)

Mi
Pfarrhaus St. Michael
14.30–15.30 Uhr
(Kinder aus der Fichteschule werden abgeholt.)
Kleinwelka, im Pfarrhaus 
der Brüdergemeine 16.15–17.15 Uhr
Do
Gemeindehaus Gesundbrunnen
15.15–16.15 Uhr
(Kinder aus Jenkwitz / Schule Baschütz 
werden abgeholt.)

Teeniekreis
Pfarrhaus St. Michael
Mo 11. 9. + 25. 9.
16.00–18.00 Uhr Klasse 5–6

Eltern-Kind-Kreis
entfällt vorläufig

Wochengottesdienst
mit dem Kindergarten St. Michael 
Auritz
Do 14. 9.
9.00 Uhr 
Michaeliskirche

Kinderkreis
Sa 2. 9. + 16. 9. + 30. 9.
9.00–11.00 Uhr
Pfarrhaus St. Michael

17Kindergruppen
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Wochenplan des Kinder- 

und Jugendzentrums

Montag 13.00–16.30 Uhr
Dienstag 13.00–18.00 Uhr
 18.00–20.30 Uhr Junge Gemeinde
Mittwoch Offener Treff geschlossen
 15.30–18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag  13.00–18.00 Uhr
Freitag 13.00–18.00 Uhr
Nach Ankündigung besondere Abendangebote.
Auf Anfrage Hausaufgabenstunde.

Kinder- und Jugendzentrum
Am Stadtwall 12

www.st-petri-bautzen.de/tik-treff-im-keller

Sozialarbeiter in der „Offenen Tür“ im TiK
Marcel Flakowski (Günni)
� (0 35 91) 48 08 72
� (01 60) 98 98 76 03
marcel.flakowski@tik-bautzen.de
Hilfskraft in der „Offenen Tür“
Petra Hörenz-Freiberg
petra.hoerenz-freiberg@tik-bautzen.de

Was für ein erfreulicher „Grüner Tag“ war 
das beim Bouncen-Festival am 9. Juli! 
Der Verschenke-Markt erwies sich als ein 
außergewöhnlicher Beitrag zur Nachhaltig-
keit, der eine Menge Menschen anzog. Die 
ca. 150 Besucher/-innen verließen den Markt 
mit prall gefüllten Taschen. Dort konnte man 
erfrischendes aromatisiertes Wasser, selbst-
gebackenen Kuchen mit gerettetem Obst vom 
Foodsharing Bautzen e. V., sowie köstlichen 
Kaffee genießen. Es gab eine schier endlose 
Auswahl an neuen und neuwertigen Klei-
dungsstücken, Schuhen, Spielzeug und vie-
lem mehr.

Verschenke-Markt im TiK

Dieses Ereignis war ein voller Erfolg! Die 
Krönung war, dass am Ende ALLES vergrif-
fen war! Dank des Engagements und Ein-
satzes von wunderbaren Menschen konnten 
die übriggebliebenen Gegenstände einer Ini-
tiative zur Unterstützung der Romas und Sin-
tis übergeben werden. Die aufgewendete 
Mühe hat sich wahrlich gelohnt. An dieser 
Stelle möchten wir uns herzlich bei allen hel-
fenden und fleißigen Freunden bedanken!
Selbstverständlich gebührt ein großer Dank 
auch all den großzügigen Spendern, die dazu 
beigetragen haben, dass dieses großartige 
Angebot überhaupt stattfinden konnte!
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 Konfirmandenunterricht im TiK
beginnt wieder am 
Mittwoch, 30. August
Klasse 7, Mi, 15.30–16.30 Uhr
Klasse 8, Mi, 17.00–18.00 Uhr

Elternabend für die neuen 
Konfis der 7. Klasse
Mi, 23. 8., 18.00 Uhr TiK

 
 

Konfirmandenarbeit
Konfi-Projekt (7. + 8. Schuljahr)
Sa, 9. 9., 9.00 Uhr Gesundbrunnen

Konfirmandensonntag (7. + 8. Schuljahr)
So, 17. 9., 10.00 Uhr Michaeliskirche

 

Offener Kinder- und Jugendtreff
Mo, Di, Do, Fr 
14.00–18.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Café

Hausaufgabenhilfe
Fr
ab 13.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus
Bitte anmelden!

Junge Gemeinde im TiK Di 18.00–20.30 Uhr
Gemeinsames Treffen für alle Jugendlichen des Kirchspiels.

Ende August beginnt das neue Schuljahr.
Wie in den Vorjahren starten wir als Kirch-
gemeinden St. Michael und Gesundbrunnen 
damit auch wieder in das gemeinsame Kon-
firmandenprojekt für unsere Jugendlichen 
der 7. und 8. Klassen.
Einmal im Monat treffen wir uns an einem 
Samstagvormittag zum „Konfi-Projekt“ 
meist im Gemeindehaus Gesundbrunnen.
Lebendig, kreativ, nachdenklich und fröhlich 
geht es dabei zu.

Ganz herzlich möchten wir euch als „die 
Neuen“ des 7. Schuljahres einladen.
Bitte meldet euch schon mal über die Pfarr-
ämter St. Michael oder Bautzen-Gesund-
brunnen an (s. Mittelblatt, Adressen) oder 
per E-Mail direkt bei Pfr. Andreas Höhne – 
andreas.hoehne@evlks.de. 

Darüber hinaus findet als ein 1. Treffen zur 
Vorinformation (und Anmeldung) ein El-
ternabend zusammen mit den Konfirman-
den (7. Schuljahr) statt.

Konfirmandenarbeit St. Michael / Gesundbrunnen

Termine

Dienstag, 22. August, 19.00 Uhr
Elternabend 
im Gemeindehaus Gesundbrunnen

Sonnabend, 9. September, 9.00–13.30 Uhr
Konfi-Projekt 
im Gemeindehaus Gesundbrunnen 

Sonntag, 17. September
Konfirmanden-Sonntag
(mit Konfi-Vorstellung, Mittagessen, Exkur-
sion, nähere Informationen dazu beim El-
ternabend) in der Michaeliskirche

Sonntag, 4. Mai 2025
Konfirmation

Es freuen sich auf euch Pfr. Andreas Höhne, 
Daniela Weß und Renate Großer-Seeliger

Einladung zum Konfirmanden-Projekt für Jugendliche
aus St. Michael und Bautzen-Gesundbrunnen (7. Schuljahr)
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Gemeinde- und Hauskreise St. Petri 

Frauengesprächskreis jeden 2. Mittwoch im Monat  Infos bei Anne-Christin 
Herrmann, 
� (01 51) 17 89 36 91

Folkstanz für alle Mo 19.00 TiK, Saal

Männerkreis Do, 14-täglich 19.00  Lutherhaus
Infos bei Sven Hochleitner,
� (01 62) 9 00 14 74

Offener Glaubenstreff    Infos bei Pfarrerin Cornelia 
von Ruthendorf-Przewoski

Gemeinsames Kochen    TiK, Infos bei R. Neubauer, 
romeo_neubauer@yahoo.de

Senioren

Treff ab „60“ Di, 15. 8. + 19. 9. 14.30  Kirchgemeindehaus St. Petri

Helferschaften

Helferschaft Pfr. Tiede Di, 29. 8. + 26. 9. 15.30 Kirchgemeindehaus St. Petri

Helferschaft Pfr. Weißflog Do, 31. 8. + 28. 9. 15.00 Haus Immisch

Bibelstunden und Andachten St. Michael 

Lubachau Mi, 13. 9. 19.00 bei Familie Mimuß
Salzenforst Mi, 13. 9. 16.00 Gemeinderaum (Feuerwehr)

Gebetskreis jeden Montag 19.00 Luthersaal
für „Christen in Not“
Frauendienst Do, 7. 9. + 5. 10. 14.00 Pfarrhaus St. Michael

Eine gute Tradition innerhalb des Kirch-
spiels ist es, in der Mitte des Jahres zu den 
Johannisandachten einzuladen.
Diese finden auf den Friedhöfen in Salzen-
forst, Großwelka, Grubschütz, Teichnitz und 
in Bautzen unter freiem Himmel statt.
Der Posaunenchor erfreut mit seinem Klang 
alle Besucherinnen und Besucher. Inmitten 
des Aufbrechens in die zweite Jahreshälfte 
wird das Vergehen des Lebens bewusst und 

Johannisandachten 

gleichzeitig, dass wir hoffnungsvoll auf 
Christus zuleben. Andreas Höhne
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Gemeinde- und Hauskreise Gesundbrunnen 

Bibelstunde Di, 22. 8. + 26. 9. 14.00 Gemeindehaus
Frauenbibellesen Mi 9.00 –11.00 Gemeindehaus, Empore
Gebet für unser Land Do, 3. 8. + 7. 9. 19.30 Gemeindehaus
Katholische Messe Do 17.30 –18.15 Gemeindehaus
Lobpreisgebetsabend Fr, 18. 8. + 15. 9. 19.30 Gemeindehaus
Seniorenvormittag Di, 5. 9. + 19. 9. 9.30 Gemeindehaus

Begegnungen im Mehrgenerationenhaus

Film ab! jeden 1. + 3. Mo 14.00 –16.00 Mehrgenerationenhaus
Hausaufgabenhilfe Do 15.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus
   Bitte anmelden!
Keramikkreis Mi 19.00 – 21.00 Mehrgenerationenhaus, WSt.
Kontaktcafé jeden 2. Di 14.00 –16.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Meditativer Tanz Di, 5. 9. 18.00 Gemeindehaus
Offener Kinder- u. Jugendtreff Mo, Di, Do, Fr 14.00 –18.00 Mehrgenerationenhaus, Café
Offener Mittagstisch Mo–Fr 12.00 –13.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Spiele-Café für Senioren Mi 10.00 –12.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Strickliesel – Handarbeitskurs Do 10.00 –12.00 Mehrgenerationenhaus, Saal

Andachten und Gottesdienste   
Altenpflegeheim Haus Oststadt Di, 22. 8. (kathol.) 10.30 Joh.-R.-Becher-Straße 1a
 Di, 26. 9. (Ökumenisches Erntedankfest)
  10.30 Joh.-R.-Becher-Straße 1a
Altenpflegeheim Haus Immisch Mi 10.00 Dr.-S.-Allende-Straße 106
Altenpflegeheim Sonnenhof Mi 10.00 Taucherstraße 33
Altenpflegeheim Paul Gerhardt nach Absprache  Erich-Pfaff-Straße 10
Marthastift nach Absprache  Karl-Liebknecht-Straße 14
Pflegeheim Bautzen-Seidau Fr, 15. 9. + 6. 10. 10.00 Bibelstunden
Dora-Schmitt-Haus Kleinwelka nach Absprache
Gehörlosengottesdienste So, 20. 8. + 17. 9. 14.00 Kirchgemeindehaus St. Petri

Christlicher Hospizdienst Bautzen 

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst – Gruppentreff der Ehrenamtlichen:
Letzter Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr u. 18.30 Uhr, Haus der Diakonie, K.-Liebknecht-Str. 16.
Zur Trauerbegleitung und den Treffen der unterschiedlichen Trauerkreise
erhalten Sie Auskunft unter � 48 16 24,  48 16 20  oder  48 16 54.
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Gottesdienstmusik

11. Sonntag nach Trinitatis, 20. August
10.30 Dom St. Petri
 Gottesdienst zum Schulanfang
 „Wo wir auch gehen, du gehst mit uns“
 Kurrende
 Michael Vetter – Orgel
18.00 Taucherkirche
 Benedikt Anselm Loibl (um 1825)
 „Parthia in Es für 5 Bläser“
  Im Anschluss findet ein offenes 

Abendliedersingen auf dem 
Friedhof statt.

 Evelyn Fiebiger – Leitung

12. Sonntag nach Trinitatis, 27. August
10.00 Dom St. Petri
 Rundfunkgottesdienst
  Felix Mendelssohn Bartholdy 

(1809–1847)
 „Saul, was verfolgst du mich“
 Vokalensemble St. Petri
 Michael Vetter – Leitung

Erntedank, Sonntag, 10. September
10.00 St. Michael
 „Danke, Gott, danke“
 Kurrende
 Michael Vetter – Leitung und Orgel 

14. Sonntag nach Trinitatis, 10. September
10.00 Fleischmarkt
 Marktgottesdienst
 Clara H. Scott (1841–1897)
  „O großer Gott,

wie herrlich ist dein Werk“
 Posaunenchor
 Yuko Ikeda – Leitung

15. Sonntag nach Trinitatis, 17. September
9.30 Maria-und Martha-Kirche
 Melchior Franck (1579–1639)
  „Trachtet am ersten 

nach dem Reich Gottes“
 Evang. Kantorei St. Petri
 Michael Vetter – Orgel
10.30 Dom St. Petri
 Gospelchor
 Sophie Heinitz – Leitung

Erntedank, 24. September
10.30 Dom St. Petri
 „Brot des Lebens“
 Kurrende
 Michael Vetter – Leitung und Orgel 

17. Sonntag nach Trinitatis, 1. Oktober
10.30 Dom St. Petri
  Felix Mendelssohn Bartholdy 

(1809–1847)
  „Lasset uns singen von der Gnade 

des Herrn“
 Katharina Salden – Sopran
 Michael Vetter – Orgel 

Kantorei St. Petri
donnerstags 19.00–21.30 Uhr
im Kirchgemeindehaus St. Petri
Vokalensemble nach Vereinbarung
Consonare-Bläserkreis nach Vereinbarung
Gospelchor
dienstags 19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus St. Petri
Leitung: Sophie Heinitz

Wir freuen uns über neue Mitsängerinnen und 
Mitsänger in der Kurrende und Vorkurrende.

Vorkurrende für Kinder im Vorschulalter
donnerstags 15.00–16.30 Uhr
im Martin-Luther-Saal, Goschwitzstraße
Kurrende für Kinder im Grundschulalter
donnerstags 17.00–17.45 Uhr
im Kirchgemeindehaus St. Michael

Proben 
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Sonnabend, 5. August
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Alessandro Scarlatti, 

Melchior Franck u. a.
  Studenten der Hochschule 

für Kirchenmusik Dresden

Sonnabend, 12. August
17.15 Dom St. Petri
  Werke v. Francesco Barsanti, Jean-

Marie Leclair, Christopher Norton
  Angelika Heyder-Tippelt – Quer-

flöte
 KMD Markus Mütze – Orgel

Sonnabend, 19. August
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Thomas Augustine 

Arne, Georg Friedrich Händel, 
Jaroslav Ježek, Jindra Neč asová-
Nardelli

  Iva Fleischhansova und Mark 
Butler (beide London/England) – 
Violine

 Michael Vetter – Orgel

Sonnabend, 26. August
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Melchior Vulpius, 

Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Max Reger u. a.

 Vokalensemble St. Petri
 Michael Vetter – Leitung

Sonnabend, 2. September
17.15 Dom St. Petri
  Domvesper im Rahmen 

des Altstadtfests
  Werke von Georg Friedrich Händel, 

Marco Uccelini und Samuel 
Capricornus

  Katja Johanning-Lehmann – 
Blockflöte

 Sabine Kowollik – Blockflöte
 Katy von Ramin – Cembalo/Orgel 

Sonnabend, 9. September
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Felix Mendelssohn 

Bartholdy u. a.
  Christina Roterberg (Berlin) – 

Sopran 
  Orchester des Sorbischen National-

Ensembles
 Michael Vetter – Orgel

Sonnabend, 16. September
17.15 Dom St. Petri
 Johann Sebastian Bach (1685–1750)
  „Was Gott tut, das ist wohlgetan“ 

BWV 99
 Dorothea Wagner – Sopran
 N.N. – Altus
 Sebastian Reim – Tenor
 Johannes G. Schmidt – Bass
  Ensemble auf historischen Instru-

menten
 Evang. Kantorei St. Petri
 Michael Vetter – Leitung

Sonnabend, 23. September
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Johann Sebastian Bach, 

Gabriel Fauré und Christian 
Lahusen

 Chor und Kurrende Crostau
 Dorothea Wagner – Sopran
  Hans Christian Martin (Crostau) – 

Orgel

Sonnabend, 30. September
17.15 Dom St. Petri
  Werke von Melchior Seidemann, 

Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Rudolf Mauersberger

 Collegium Canorum Lobaviense
 KMD Christian Kühne – Leitung

Domvespern



Einladungen24 Kirchenmusik24

Dienstag, 1. August
12.00 Reinhard Kruschwitz – Orgel

Dienstag, 8. August
12.00 Thomas Sauer (Berlin) – Orgel

Dienstag, 15. August
12.00 Sabine Wiatr – Orgel

Dienstag, 22. August
12.00 Michael Vetter – Orgel

Dienstag, 29. August
12.00 Michael Vetter – Orgel

Mittwoch, 2. August
19.30  Werke von Johann Sebastian Bach, 

Robert Schumann, Maurice Ravel, 
Naji Hakim

 Michael Utz (Brauweiler)

Mittwoch, 9. August
19.30  Werke von Georg Böhm, 

Johann Sebastian Bach, Max Reger, 
Robert M. Helmschrott

 Thomas Sauer (Berlin)

Mittwoch, 16. August
19.30  Werke von Johann Sebastian Bach, 

Max Reger und August Gottfried 
Ritter

  Kamil Maksymilian Kulawik

Mittwoch, 23. August
19.30 Ein Dom – Fünf Orgeln
  Werke von Johann Jakob Froberger, 

Dietrich Buxtehude, Johann 
Sebastian Bach, Max Reger u. a.

 Michael Vetter

Mittwoch, 30. August
19.30  Werke von von John Bull, Johann 

Sebastian Bach, César Franck, 
Herbert Howells, Percy Grainger 
u. a.

 Mark Williams (Oxford/England)

Freitag, 1. September
19.30  Stummfilm 

im Rahmen des Altstadtfestes 
mit live Orgelmusik 

 Charlie Chaplin:
  City Lights – Lichter der Großstadt 

(1931)
 Michael Vetter (Bautzen) – Orgel
 Pfr. Christian Tiede – Einführung

Mittwoch, 3. Oktober
16.00  Werke von Johann Sebastian Bach, 

Georg Muffat sowie Improvisa-
tionen zu gegebenen Themen 
aus Chorälen.

  Domorganist Markus Willinger 
(Bamberg)

Orgelkonzerte Bautzener Orgelsommer im Dom St. Petri

Dienstag, 5. September
12.00 Michael Vetter – Orgel

Dienstag, 12. September
12.00 Michael Vetter – Orgel

Dienstag, 19. September
12.00 Michael Vetter – Orgel

Dienstag, 26. September
12.00 Michael Vetter – Orgel

Orgelmusik am Mittag im Dom St. Petri

Im Anschluss findet eine Domführung statt.
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Proben 

Consonare
mittwochs 19.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael
  31. 8. + 7. 9. + 21. 9.

Flötenkreis
donnerstags 17.15 Uhr Pfarrhaus St. Michael
  17. 8. + 31. 8. + 14. 9. + 21. 9.

Posaunenchor
montags 19.15 Uhr  Pfarrhaus St. Michael

wieder ab 28. August

Kirchenchor
dienstags 19.30 Uhr Kirche St. Michael
   wieder ab 29. August

Sonnabend, 19. August
12.00  Werke von Johann Sebastian Bach 

(1685–1750)
  Fantasie G-Dur, Choralbearbeitun-

gen über „Allein Gott in der Höh 
sei Ehr“ u. a.

 Michael Vetter – Orgel

Kurzkonzerte Bach am Mittag im Dom St. Petri

Sonnabend, 16. September
12.00  Werke von Johann Sebastian Bach 

(1685–1750)
  Präludium und Fuge e-Moll, 

Choralbearbeitungen über „Wer 
nur den lieben Gott lässt walten“

 Michael Vetter – Orgel

Nachmittags-Orgelmusik 

Im August jeweils donnerstags, 
um 15.00 Uhr, erklingt für 20–30 Minuten 
Orgelmusik in der Michaeliskirche.
Sie sind herzlich eingeladen!

Chorkonzert

Montag, 2. Oktober
19.00 Maria-und-Martha-Kirche 
 Felix Bräuer (geb. 1988)
 Glaube, Hoffnung, Liebe
  Geistliches Oratorium für Chor, 

Soli und Instrumente nach 
Gedichten von Thorsten Benedikt 
Schwarte und Heinrich Bone sowie 
Texten der Heiligen Schrift

  Annette Richter Westermann – 
Sopran

 Katharina Poell Scharpenberg – Alt 
 Thorsten Schwarte – Bass
 Renate Bacher – Flöte 
 Sebastian Pietsch – Violoncello
 Felix Bräuer – Klavier
  Torsten Schwarte und 

Felix Bräuer – Leitung 

Sing mit, Singen Sie mit

beim Requiem d-Moll KV 626 
von Wolfgang Amadeus Mozart (1756–1792).
Die Proben beginnen am Donnerstag, 
24. August, 19.00 Uhr, im Kirchgemeinde-
haus St. Petri, Am Stadtwall 12.

Musikalische Andacht 

Michaelistag, 29. September
19.00  Musikalische Andacht 

in der Michaeliskirche
 Yuko Ikeda – Orgel
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Wir freuen uns auch weiterhin über Spenden 
zur Unterstützung der Kirchenmusik. Diese 
Spenden können im Rahmen der Veranstal-
tungen gegeben werden. Besonders wir-
kungsvoll unterstützen Sie die Kirchenmusik 
auch durch eine Mitgliedschaft im Kirchen-
musikwerk. Dazu wenden sich Interessenten 
bitte an Michael Vetter. 

Evangelisches Kirchenmusikwerk St. Petri Bautzen e. V.

Informationen sowie ein Formular für den 
Beitritt befinden sich auch auf der Website 
von St. Petri.

Bankverbindung
Kreissparkasse Bautzen
IBAN DE23 8555 0000 1000 0331 43
BIC SOLADES1BAT

14.00 Dom St. Petri
 (Kohl-Orgel, 1866)
 Johann Kuhnau (1660–1722)
  Biblische Sonate Nr. 1 – 

Der Streit zwischen David und 
Goliath

14.45 St. Michael
 (Eule-Orgel, 1976)
 Johann Sebastian Bach (1685–1750)
 Sonate d-Moll BWV 527

15.30 Aula des Schiller-Gymnasiums
 (Eule-Orgel, 1901/1990)
  Carl Philipp Emanuel Bach 

(1714–1788)
 Sonate F-Dur Wq 70,3

16.15  Maria-und-Martha-Kirche 
(Eule-Orgel, 1985)

 Johann Gottlob Töpfer (1791–1870)
 Orgelsonate d-Moll

17.00 Taucherkirche
 (Kohl-Orgel, 1856)
  Felix Mendelssohn Bartholdy 

(1809–1847)
 Sonate B-Dur

17.45 Dom St. Petri 
 (Eule-Orgel, 1910)
 Max Reger (1873–1916)
  Sonate Nr. 2 in d-Moll 

Improvisation (Allegro con brio)

Orgelspaziergang am Tag des offenen Denkmals

12. Deutscher Orgeltag

Sonntag, 10. September

Sechs Komponisten | Sechs Sonaten | Sechs Orgeln
 

Michael Vetter – Orgel 

Nach dem großen Erfolg des Orgelspazier-
gangs im vergangenen Jahr mit den Sechs 
Orgelsonaten von Felix Mendelssohn Bart-
holdy erklingen in diesem Jahr sechs Sonaten 

unterschiedlicher Komponisten. Mit diesen 
Sonaten lässt sich die Entwicklung des Genres 
von der Barockzeit bis hin zu Max Reger 
gut nachvollziehen.
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Öffnungszeiten

Dom St. Petri 
Mo–Fr 10.00–17.30 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr
So 12.00–16.00 Uhr

Taucherfriedhof / Michaelisfriedhof

  7.00–20.00 Uhr August
  7.00–19.00 Uhr September

Michaeliskirche 
Mo–Fr 10.00–17.00 Uhr
Sa 13.00–17.00 Uhr

Informationen

Domführungen 

Unser langjähriger Küster Christof Kreher 
bietet Führungen im Dom St. Petri an.
Interessenten melden sich bitte unter
indie_kante@web.de

Dankbar sind wir für alle Unterstützung 
und freuen uns, wenn Sie dieses Jahr auch 
durch finanzielle Teilhabe die vielfältigen 

Aufgaben Ihrer Kirchgemeinde unterstützen.
Unsere Bankverbindungen 

finden Sie auf dem Einlegeblatt.

Wir danken herzlich 

für die Spenden im Kirchspiel

In der Zeit vom 1. Mai
 bis 30. Juni 2023 erhielten wir für

Kirchgemeinde St. Petri 50,00 €
Kirchenmusik 400,00 €
Maria-und-Martha-Kirche 105,00 €
Taucherfriedhof 500 Jahre 3 150,00 €
Heringgrab Taucherfriedhof 460,00 €
TiK 100,00 €

Ukraine 200,50 €
Michaeliskirche 110,00 €
Seelsorgestelle 50,00 €
Posaunenchor 20,00 €
Open Doors 416,80 €

Kirchgemeinde Gesundbrunnen 50,00 €
Mehrgenerationenhaus 296,50 €
Fahrradwerkstatt 251,00 €
Gottesdienstbedarf 103,50 €
Seniorenarbeit 5,00 €

Alle Kirchgemeinden
Brot für die Welt 50,00 €
Firmenlauf 180,00 €

Kirchgemeindevertretungen

St. Michael
Mi, 20. 9.  19.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael

Gesundbrunnen
Mi, 30. 8.  19.00 Uhr  Gemeindehaus 

Gesundbrunnen
Mi, 27. 9. 19.00 Uhr  Gemeindehaus 

Gesundbrunnen

St. Petri
Mi, 20. 9. 19.00 Uhr  Kirchgemeindehaus

St. Petri

Kirchspiel-KV   

Mi, 6. 9.  19.00 Uhr  Kirchgemeindehaus 
St. Petri
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Mitarbeiteraustausch Krabčice
vom 30. 5. bis 2. 6. 2023 in der Diakonie Bautzen

Nach dreijährigem Stillstand durch die Co-

rona-Pandemie fand vom 30. 5. bis zum 

2. 6.2023 endlich unser jährlicher Mitarbei-

teraustausch zwischen der Diakonie Baut-

zen und Krabčice im Altenpflegeheim „Zur 

Heimat“ in Bischofswerda statt.

Nach der herzlichen Begrüßung durch den 

Vorstand und die Heimleitung stärkte man 

sich beim Mittagessen, um da-

nach gleich nach Moritzburg 

aufzubrechen. Dort wurden der 

Schlossgarten und die legen-

däre Treppe am Schloss, wo 

Aschenbrödel ihren Schuh ver-

loren hat, besichtigt. Das Fas-

sanenschlösschen war am 

Nachmittag unser nächstes 

Ausflugsziel, bei strahlendem 

Sonnenschein. Gestärkt fuhren 

wir dann wieder nach Bischofs-

werda zurück, um fit für den 

nächsten Tag zu sein.

Am zweiten Tag waren alle mit-

gekommenen Mitarbeiter aus 

dem Altenpflegeheim Krabčice 

in den Bereichen in unserem 

Haus tätig. So konnten sie Ein-

blick in die Pflege und Betreu-

ung, Verwaltung und Heimlei-

tung nehmen. Trotz Sprach-

defizite konnte man sich gut 

verständigen und unseren Be-

wohnern fiel es nicht schwer 

die „Neuen Mitarbeitenden“ in 

ihr Herz zu schließen. Am Nach-

mittag besuchten wir gemein-

sam die Geschäftsstelle der 

Diakonie in Radebeul, dort 

wurden viele Informationen aus-

getauscht und es wurde fest-

gestellt, dass die Diakonie 

Tschechien ein sehr kleiner zu-

sätzlicher Wohlfahrtsverband im Land ist. 

Am Abend wurde gemeinschaftlich gegrillt, 

wo alle leitenden Mitarbeiter des Diakoni-

schen Werkes Bautzen gemeinschaftlich ins 

Gespräch kamen und somit die Sorgen der 

Einrichtung in Krabčice besprochen werden 

konnten. Im Austausch fand man viele 

Gemeinsamkeiten, aber auch sehr große 
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Die Arbeit im sozialen und pflegerischen 

Bereich lebt vom Miteinander und der Kom-

munikation, aber vor allem auch vom Zuhö-

ren. Dazu hatte sich Herr Marko Schiemann, 

deutscher Politiker (CDU) und Abgeordneter 

des Sächsischen Landtags am Mittwoch 

dem 28. Juni 2023 zu uns ins Altenpflege-

heim „Paul Gerhardt“ aufgemacht.

In einer sehr angenehmen und offenen At-

mosphäre kamen wir mit Herrn Schiemann 

ins Gespräch. Er war an vielen Themen inte-

ressiert, die die tägliche Arbeit in unserem 

Haus bestimmen. Personalschlüssel, Nach-

wuchsgewinnung, Pflegesätze, Zweckbin-

dung geförderter Pflegeeinrichtungen, aber 

auch die Erfahrungen der Coronapandemie 

waren Themen, die mit der Pflegedienst- 

und Heimleitung angesprochen wurden.

Wichtig war auch, dass Mitarbeitende und 

Bewohner die Möglichkeit erhielten mit ihm 

ins Gespräch zu kommen. Dazu gesellte 

sich Herr Schiemann zur Vesperzeit mit in 

einen Wohnbereich, wo jeder die entspre-

chende Gelegenheit bekam.

Besuch von Marko Schiemann

Der Abschluss des Besuches führte in den 

Gartenbereich des Hauses. Auch hier er-

gaben sich viele Gespräche, da Herr Schie-

mann natürlich erkannt und angesprochen 

wurde.

Wir danken Herrn Schiemann, dass er sich 

für unsere Bewohner und uns Zeit genom-

men hat. Es tat gut, sich einmal über die 

täglichen Herausforderungen und auch An-

forderungen austauschen zu können.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Christina Nitsche-Uchlier, Heimleitung

Unterschiede, wie der Sozialstaat im jewei-

ligen Land aufgestellt ist.

Am dritten Tag fand unser großer Ausflug 

in den Spreewald statt. Unsere Gäste waren 

sprachlos und zugleich auch begeistert, was 

wir für ein schönes Stück Landschaft in un-

mittelbarer Nähe haben. Im Spreewald be-

stiegen wir einen extra für uns gemieteten 

Kahn mit Kahnführer, dieser erzählte uns 

sehr viel über die Landschaft und das Gewäs-

ser im Landschaftsschutzgebiet. Nachdem 

wir wieder gut in Bischofswerda angekom-

men waren, wurde bei einer Stärkung der 

Abend genossen.

Am vierten und letzten Tag stand nochmal 

das Arbeiten in den Bereichen im Vorder-

grund. Die Mitarbeitenden waren begeis-

tert, in was für einer Ruhe der Alltag mit den 

alten Menschen hier im Haus „Zur Heimat“ 

gelebt wird. Einige Mitarbeitende aus 

Krabčice wollten am Nachmittag gar nicht 

mehr nach Hause fahren, so vertraut ist 

man sich in der Kürze der Zeit geworden. 

Am späten Vormittag besuchten wir noch 

zwei weitere Altenpflegeheime in Bautzen 

von der Diakonie. Im Anschluss fand eine 

Feedbackrunde zu den letzten vier Tagen 

statt. Alle Teilnehmenden fanden es einen 

gelungenen Austausch und bekräftigten, 

dass der Mitarbeiteraustausch ein wichtiges 

Instrument unserer Freundschaft und der 

gelebten Gemeinsamkeit ist. Es wurde 

gleichzeitig für nächstes Jahr der Austausch 

in Krabčice vereinbart.

Danke allen denen, die zum Gelingen der 

Tage beigetragen haben.

Herzlichst Robert Geburek
Einrichtungsleiter „Zur Heimat“
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Lutherische Gemeinschaft 
Kirchgemeindehaus, Am Stadtwall 12 · www.lutherischegemeinschaft.de

Gemeinschaftsleiter Gerd Lehmann Am Carolagarten 23, � (0 15 20) 7 47 16 03
Evangeliumsverkündigung So, außer 27. 8. + 17. 9.  19.30 Uhr
mit Kinderstunde So, 27. 8. 16.00 Uhr

Bibelstunde mittwochs 19.30 Uhr

Jugendstunde freitags ab 25. 8., außer 15. 9. 18.30 Uhr

Seniorennachmittag donnerstags, 24. 8. + 21. 9. 15.00 Uhr
bei Löwe, Fichtestraße 20

Tagung des Lutherischen Gemeindedienstes e. V.
 vom 15. bis 17. 9., siehe Seite 9

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Am Feldschlößchen 6 · www.lkg-bautzen.de

Gemeinschaftspastor Jonas Weiß � 30 39 93, E-Mail: jonasweiss@lkgsachsen.de
Gemeinschaftsstunden     6. 8. 15.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
jeweils sonntags 13. 8. 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
 20. 8. 16.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
 27. 8. 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde

  3. 9. 15.00 Uhr  Gottesdienst zum Altstadtfest 
(Wendischer Kirchhof)

 10. 9. 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
 17. 9. 14.00 Uhr  Oberlausitzer Gemeinschaftsnachmittag 

in Ebersbach
 24. 9. 10.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde

Frauenbibelkreis dienstags (außer am ersten Dienstag im Monat) 19.15 Uhr

Gebet für Israel jeweils am 1. Dienstag im Montag 18.30–19.30 Uhr
 Kontakt: M. Löffler, � (03 59 30) 5 21 48

Bibelstunde mittwochs 19.30 Uhr

Frauentreff Do, 3. 8. + 7. 9. 9.30 Uhr

EC-Teenkreis freitags 17.00 Uhr

EC-Jugendkreis freitags (Infos unter www.ec-bautzen.de) 19.00 Uhr

Hauskreis für Frauen  freitags, 14-täglich 19.00 Uhr
 bei Familie Bläser, � (0 35 91) 46 04 44



Ökumenischer Tag der Schöpfung
Freitag, 1. September 2023 in Herrnhut, Garten der Diakonie

14:00 Uhr
Eröffnung mit der 
Gruppe »Aufgeweckte 
Gartenklänge« 

18:00 Uhr
Junger Gottesdienst 

19:30 Uhr
Abendkonzert 

Viele weitere 
Angebote und 
Veranstaltungen!

www.ack-sachsen.de

Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen
im Freistaat Sachsen


